
Themen & Termine Winter 2023
Bundeswehr, Bodensee und Holzweg

Liebe Mitglieder und Freund*innen des BUND RV Neckar-Alb,

➢ Kommunen  auf  dem  Holzweg? -  Landauf,  landab  planen  Städte  und  Gemeinden
Wärmekonzepte  um  von  den  fossilen  Brennstoffen  wegzukommen.  Das  ist  richtig  und
wichtig  für  den  Klimaschutz.  Allerdings  setzen  nicht  wenige  auf  die  Verbrennung  von
Biomasse, insbesondere auf Holz. Da stellen sich gleich mehrere Fragen.

➢ Bundeswehr contra "Windpark Großholz": Zwischen Tübingen und Kusterdingen planen die
Stadtwerke Tübingen drei Windenergieanlagen (WEA) mit einem Ertrag von rund 30 GWh
Strom. Den Naturschutzverbänden fehlen bisher die umweltrelevanten Gutachten, aber es
scheint so, als ob hier die Gefahr eines unlösbaren Konflikts mit dem Artenschutz gering ist,
dafür aber,  wie wir  nur auf  Nachfrage erfuhren,  umso mehr die eines Konflikts  mit  der
Bundeswehr aufgrund des dort verlaufenden Hubschrauber-Tiefflugkorridors.  Und das ist
kein  Einzelfall:  Auch  in  Oberschwaben  oder  in  anderen  Bundesländern  beansprucht  die
Bundeswehr breite Flugkorridore über windhöffigen Flächen für sich. Dies kann sogar dazu
führen, dass die Investor*innen auf sensiblere Flächen ausweichen, weil Schwarzstorch oder
Bechsteinfledermaus im Gegensatz zum Militär nicht "wehrhaft" genug sind (um im Jargon
zu bleiben).
Der BUND wird die Bundeswehr trotz des überragenden öffentlichen Interesses des Ausbaus
der  Erneuerbaren  Energien  in  dieser  Frage  nicht  zu  mehr  Kompromissbereitschaft  und
Flexibilität  bewegen  können.  Aber  wir  können  zumindest  über  diese  Problematik
informieren, so dass Teilnehmer*innen sie in  Infoveranstaltungen und Gremien auf dem
Radar (sic!) haben.

➢ Ganzjahresbad  in  der  Streuobstwiese? Dank  eines  engagierten,  aufmerksamen  BUND-
Mitglieds  konnten  wir  gerade  noch  rechtzeitig  eine  Stellungnahme zum  geplanten
Metzinger  Ganzjahresbad  einreichen.  Neben  dem  problematischen  Eingriff  in  eine
Streuobstwiese  und  einen  Baumbestand  im  Außenbereich  sowie  der  schlechter  ÖPNV-
Anbindung  kritisieren  BUND  und  NABU  das  intransparente  Verfahren  und  die  nicht
ausgewogene Alternativenprüfung.

➢ Das diesjährige LNV-Zukunftsforum befasste sich mit aktuellen Frage: „Lassen sich Eingriffe
in  die  Natur  ausgleichen?  Vom  Sinn  und  Widersinn  der  Kompensationsregelungen“.  Die
Vorträge,  in  denen  es  von  naturphilosophischen  Grundfragen  bis  zur  Optimierung  des
Ökokontos ging, sind hier zu finden.

➢ Verschmälerung  der  L370 –  Eine  "Verschlimmbesserung"?  Nach  dem  Rückbau  der
(ehemaligen)  L370  als  Ausgleichsmaßnahme für  den  Bau  der  neuen B28,  ist  die  Straße
deutlich  enger  und  damit  gefährlicher  für  langsamere  Verkehrsteilnehmer*innen  wie
Radfahrer*innen geworden. Wir fragten nach.     

➢ Gemeinsam  bieten  BUND  und  NAJU  im  kommenden  Jahr  einen  naturpädagogischen
Kindergruppenleiter*innen-Lehrgang an! Er richtet sich an Kindergruppenleiter*innen und

https://www.bund-neckar-alb.de/positionen-pm/mensch-umwelt/holz-als-zentraler-baustein-der-waermewende/
https://www.bund-neckar-alb.de/positionen-pm/mensch-umwelt/b28-neubau-im-neckartal-schreitet-voran/
https://lnv-bw.de/tagungsbericht-lnv-zukunftsforum-2023/
https://www.bund-neckar-alb.de/fileadmin/Dokumente/PDFundTexte/Stellungnahmen_Berichte/Stellungnahme_BUND_KV_RT_Bongertwasen_10__FNP_AEnderung.pdf
https://www.bund-neckar-alb.de/service/termine/detail/event/infoveranstaltung-der-stadt-tuebingen-zum-geplanten-windpark-grossholz/


diejenigen, die es werden wollen! Haben wir euer Interesse geweckt? Dann findet Ihr hier
alle Eckdaten sowie das Anmeldeformular.

➢ Jetzt ist  Baumpflanzzeit. Doch Baum ist nicht gleich Baum! Auf der  Seite des Naturgarten
e.V. werden in Kooperation mit dem BUND die neusten Forschungsergebnisse zu Baumarten
präsentiert,  die  sowohl  relativ  klimaresilient  also  auch  biodiversitätsfördernd  sind.
Baumbewohnende Blattläuse sind für die Vielfalt z. B. mindestens so wichtig wie Nektar für
die Honig , dem Lieblingslabel" der Gartenbaumärkte.
Hinsichtlich der Hitze- und Trockenheitstoleranz kommt es nicht nur auf die Art sondern
auch die Züchtung an. Manche von Baumschulen als klimaresilient verkaufte Sortenklone
erweisen sich längst nicht als so robust wie angepriesen.

➢ EU setzt ein weiteres Jahrzehnt auf Agrargift
Trotz massiver Kritik auch des BUND wurde das Totalherbizid Glyphosat der Firma Bayer für
weitere 10 Jahre(!) in der EU zugelassen. Und das, obwohl dieses Biozid als wahrscheinlich
krebserregend  und  neurotoxisch gilt.  Außerdem schädigt  Glyphosat  direkt  oder  indirekt
nicht nur unerwünschte Wildkräuter sondern auch Insekten,  Amphibien und weitere Tier-
gruppen. Doch noch ist der Kampf gegen das Gift nicht verloren. Der BUND wird die Bundes-
regierung an ihr Versprechen aus dem Koalitionsvertrag erinnern: „Wir nehmen Glyphosat
bis Ende 2023 vom Markt.“ Produkte mit dem gefährlichen Totalherbizid dürfen in Deutsch-
land keine Zulassung mehr erhalten!

➢ Erfolgreiche  BUND-Klage gegen  die  Erweiterung  zum  Mega-Kuhstall in  Ellwangen!  Das
Verwaltungsgericht  Stuttgart  hat  der  Klage  des  BUND  BW  gegen  eine  erweiterte
Rinderhaltung  mit  über  1000  Tieren  im  Ostalbkreis  stattgegeben.  Dieses  Urteil  ist  ein
wichtiges Zeichen an die Behörden im Land, die Auswirkungen auf die Umwelt ernster zu
nehmen. Die Pressemitteilung des BUND findet Ihr hier.

➢ Innerhalb von rund 20 Jahren  "ein Bodensee weniger": Auch wenn es in der aktuell nass-
kalten Periode leicht in Vergessenheit gerät: Deutschland hat aufgrund der Klimakrise ein
zunehmendes  Wassermangelproblem,  das  zeigt  (trotz  einiger  Datenlücken)  auch  der
neueste Klima-Monitoringbericht der Bundesregierung deutlich auf. Zitat (S. 72): "Fällt der
Niederschlag vermehrt im Winter und trifft dabei auf wassergesättigte Böden, kann er nur
begrenzt versickern. Im Sommer hingegen trocknen die Böden stärker aus und können die
Niederschläge,  die  zudem  häufiger  als  Starkregen  fallen,  ebenfalls  nicht  oder  kaum
aufnehmen. Die weiter zunehmende Flächenversiegelung und mangelnde Strukturvielfalt
intensiv landwirtschaftlich genutzten Gebieten verstärken die Problematik einer geringeren
Grundwasserneubildung."
Dabei geht es nicht nur um unser Trinkwasser: Niedrigwasser in Fließ- und Stillgewässern
können zusammen mit den steigenden Temperaturen und Nährstoffkonzentrationen zum
tödlichen Stress für Wasserlebewesen ausarten. Wer sie noch nicht gesehen hat: Hier die
Aufzeichnung unserer Veranstaltung zum Thema.

➢ BUND RV Neckar Alb und RV Donau-Iller organisierten 2021 eine Onlineveranstaltung (inkl.
Videomitschnitt) zu „Nachhaltigen Geldanlagen und Divestment“ - hier kann jede*r, der/die
über Rücklagen verfügt, aktiv werden! Beim"Fair Finance Network" in Frankfurt wurde das
Thema im größeren Maßstab aufgegriffen. Wer mehr über "Offsetting-Strategien", den Wert
der Biodiversität und "Donut-Ökonomie" erfahren will, findet hier die Aufzeichnungen.

https://naturgarten.org/wissen/2023/10/03/klimabaeume-und-biologische-vielfalt/
https://fair-finance-frankfurt.de/programm.html
https://www.bund-neckar-alb.de/projekte-aktionen/nachhaltige-geldanlage-und-divestment/
https://www.bund-neckar-alb.de/projekte-aktionen/bund-onlineveranstaltung-duerre-zeiten-oder-land-unter/
https://www.tagesschau.de/wissen/klima/klima-monitoringbericht-102.html
http://presse-bw.bund.net/ov?mailing=5M7RYTO2-4PWPHG&m2u=5M7YSG74-5M7RYTO2-6RP7TY
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0147651323005845
https://www.lifepr.de/inaktiv/landesaerztekammer-baden-wuerttemberg-koerperschaft-des-oeffentlichen-rechts/aerzteschaft-warnt-vor-glyphosat/boxid/665555
https://www.bund-neckar-alb.de/fileadmin/Dokumente/PDFundTexte/KiGruLei_Kinder_und_Natur_2024.pdf


➢ Vorträge, Mitmach-Aktionen u. a. Veranstaltungen findet man wie immer unter Termine. 
Aktuell steht u. a. die Vernissage zu "The End of Nature as we know it" an, es gründet sich 
eine neue "BUND AG Metzingen" und Anfang Januar findet wieder das traditionelle, 
überregional bedeutsame Informations-, Austausch- und Vernetzungstreffen statt: die 
Naturschutztage am Bodensee.
Wer  regionale  Umwelt-  und  Naturschutzveranstaltungen  kennt,  dies  uns  gern  für  den
Terminkalender mitteilen!

Doppelsendungen bitten wir zu entschuldigen.
Newsletter abbestellen? – Einfach eine kurze Mail an bund.neckar-alb@bund.net schicken

Schöne Adventszeit wünschen Ihnen/ Euch

Barbara Lupp und Michel Laurer 

Sie wollen beim BUND mitwirken und/ oder unsere Arbeit unterstützen? Sehr gerne :-)! Denn umso
mehr wir sind, desto mehr Gewicht erhält unser Engagement für den Erhalt eines lebenswerten Pla-
neten.

Foto (Michel Laurer): "Hier spielen Kinder"? - 
Dieser Stein"garten" ist garantiert pflanzen-, 
hunde und kinderfrei!

https://www.bund-neckar-alb.de/service/termine/
https://www.bund-neckar-alb.de/spenden/
https://www.bund-bawue.de/jetzt-unterstuetzen/bund-mitglied-werden/

